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Stadtschützenfest 2019 in Himmighausen 

Am 11. Juli 2019 hat die Jury die Gewinner des 26. Bundeswettbewerbs "Unser Dorf hat  
½ǳƪǳƴŦǘά ŘŜǎ Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft gekürt: Von den 30 
Dörfern im Bundeswettbewerb wurden 8 mit Gold ausgezeichnet, 15  Orte wurden mit    
Silber und sieben mit Bronze geehrt. Dazu die Bundesministerin für die ländlichen Räume 
Julia Klöckner: α5Ŝƴ ол .ǳƴŘŜǎǎƛŜƎŜǊƴ ǳƴǎŜǊŜǎ ²ŜǘǘōŜǿŜǊōǎ ƎǊŀǘǳƭƛŜǊŜ ƛŎƘ ǎŜƘǊ ƘŜǊȊƭƛŎƘΦ 9ǎ 
ist beeindruckend, was die ausgezeichneten Dorfgemeinschaften ehrenamtlich auf die Beine 
gestellt haben. Sie haben eindrucksvoll unter Beweis gestellt, was bürgerschaftliches Enga-
gement leisten kann. Es ist der Kitt unseres gesellschaftlichen Zusammenhalts und gerade 
auf dem Land ein wesentlicher Standort- und Bleibefaktor. Die Dörfer haben erfolgreich ihre 
±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŜƛƴŜǎ ŀǘǘǊŀƪǘƛǾŜƴ 5ƻǊŦƭŜōŜƴǎ ǾŜǊǿƛǊƪƭƛŎƘǘΦά                                     Φ 
Die Siegerehrung des Dorfwettbewerbs findet am 24. Januar 2020 ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ LƴǘŜǊƴŀǘƛƻπ
nalen Grünen Woche in Berlin im Rahmen eines großen Dorffestes statt.  
Himmighausen konnte zwar den "Hattrick" mit Kreis-Gold, Landes-Gold und Bundes-Gold 
nicht ganz erreichen, ist aber überglücklich mit dem erzielten Ergebnis. Nach all der Freizeit 
und dem Engagement, das die Himmighäuser investiert haben, fühlt sich die 
"Silbermedaille" gut und richtig an!                                                                 Mehr auf Seite 4... 

Himmighausen 
gewinnt die  

Silbermedaille  
im Bundeswett-

bewerb  
"Unser Dorf hat  

Zukunft"!  

Gerade noch vor der großen Hitzewelle feierten die Himmighäuser Schützen und ihre Gäste 
bei herrlichstem Königswetter ihr Schützenfest. Dass es in diesem Jahr kurz nach dem Silber-
erfolg beim Dorfwettbewerb auch das Stadtschützenfest war, passte natürlich besonders 
gut.  Das Königspaar Martin und Renate Gerling mit ihrem Hofstaat nahmen am Sonntag die 
Parade auf dem Kirchplatz ab, zusammen mit den königlichen Nachbarn aus der Stadt      
Nieheim und ihren Ortschaften.                                                               Weitere Bilder Seite 5 .... 

Foto: Birgit Rüther 
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Antoni - Nahaufnahmen - 

Familiengottesdienst am Pfingstmontag  in der Scheune                                                                                   mhd 

Die zwei neuen Fenster in der Scheune erhellten den pfingstlichen Gottesdienst nicht nur symbolisch, als Pastor Geo, 
ŘŜǊ ŀǳǎ ŘŜƳ .ǳƴŘŜǎǎǘŀŀǘ YŜǊŀƭŀ ŀƴ ŘŜǊ {ǸŘǿŜǎǘƪǸǎǘŜ LƴŘƛŜƴǎ ǎǘŀƳƳǘΣ Řŀǎ α±ŀǘŜǊ ǳƴǎŜǊά ƛƴ ǎŜƛƴŜǊ aǳǘǘŜǊǎǇǊŀŎƘŜ 
αaŀƭŀȅŀƭŀƳ άǎŀƴƎΣ ǳƴŘ ǎƻƳƛǘ ŘƛŜ tŦƛƴƎǎǘōƻǘǎŎƘŀŦǘ ǎŜƘǊ ǿǀǊǘƭƛŎƘ ǳƳǎŜǘȊŜƴ ƪƻƴƴǘŜΦ CǸǊ tƭŀȅōŀŎƪ ǳƴŘ ¢ƻƴ ǎƻǊƎǘŜ ǿƛŜ 
immer Franz Brakhane und auch das Blasorchester begleitete die Gläubigen aus den drei Dörfern Merlsheim, Oeynhau-
sen und Himmighausen, die zusammen mit Gemeindereferentin Frau Grote die Messe vorbereitet hatten.  

Im großen politischen Raum werden die Themen Klima-
schutz, Insektensterben, regionale Versorgung und gesun-
de Ernährung mittlerweile von allen politischen Parteien 
besetzt ς große Lösungen sind nicht in Sicht Es sind die 
Jugendlichen, die auf Lösungsmöglichkeiten drängen .  

9ǎ ǎǘŜƭƭǘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ CǊŀƎŜΣ ǿŀǎ ǿƛǊ ǾƻǊ ǳƴǎŜǊŜǊ αIŀǳǎǘǸǊŜά 
dazu beitragen können. Die Situation Am Föhrden: hier 
leben viele Kinder und eine im Eigentum der Stadt befind-
liche Fläche ist noch unbebaut. Der Vorschlag, diese Fläche 
ŀƭǎ .ƭǸƘǿƛŜǎŜ Ȋǳ ƴǳǘȊŜƴ ǳƴŘ DŜƳǸǎŜ ŀƭǎ αDǊƻǖŜƭǘŜǊƴ-
Enkel-tǊƻƧŜƪǘά ƛƴ IƻŎƘōŜŜǘŜƴ ŀƴȊǳōŀǳŜƴΣ ŦŀƴŘ ƛƴ ŘŜǊ 
Dorfversammlung im Februar Zustimmung. Bei der Vorbe-
reitung der Fläche halfen Nachbarn, Verwandte und 
Freunde der Föhrdener Kinder, indem sie Büsche schnit-
ten, Gerät bereitstellten und pflügten und eggten. Die 
Fettwiese wurde mit der Hand eingesät (ca. 20 verschiede-
nen Blumenarten und 12 verschiedene Gräserarten), dabei 
war die richtige Dosierung eine Herausforderung, nicht 
ƴǳǊ ŦǸǊ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊΦ αhǇŀ !ƴǘƻƴά ǳƴŘ αhǇŀ wŜƛƴŜǊά ōŀǳǘŜƴ 
die Hochbeete, stellten sie auf und bereiteten sie pflanz-
fertig vor. Die Kinder pflanzten bzw. säten Zucchini, Möh-
ren, Spitzkohl,  Brokkoli, Bohnen, verschiedene Salate, 
Gurken, Tomaten und verschiedene Kräuter aus dem 
Schulgarten. Sowohl die Fettwiese als auch die Hochbeete 
verlangten von den Kindern Geduld ς es dauerte, bis das 
erste Grün zu sehen war. In dieser Zeit wurden die Hoch-
beete bemalt ς Inspiration waren wahrscheinlich die     

erhofften Ernteergebnisse. Auf die Präsentation dieses 
Projektes vor der Bundeskommission haben sich die Kin-
der gut vorbereitet, sie haben es mit Begeisterung über-
zeugend vorgestellt. Wer sät, der kann auch ernten. Zu 
einem Salatfest am Föhrden haben die Kinder alle Helfer 
am 1. Feriensonntag eingeladen.  Salat und Gemüse wur-
den von den Kindern geerntet, geputzt und vorbereitet, 
Würstchen und Getränke von den Eltern mitgebracht.                                  
Wie geht es nun weiter? Zunächst wird Feldsalat gesät, um 
die Herbstzeit zu nutzen. Was im nächsten Jahr passiert, 
Řŀǎ ƘŅƴƎǘ Ǿƻƴ ŘŜƴ LŘŜŜƴ ŘŜǊ αIƻŎƘōŜŜǘ-YƛŘǎά ŀōΗ 

5ƛŜ αIƻŎƘōŜŜǘ-YƛŘǎά ǎŅŜƴΣ ǇŦƭŀƴȊŜƴ ǳƴŘ ŜǊƴǘŜƴ                                                                Text und Fotos: Angela Uber 

 
 



Peter Schanz, ŘŜǊ !ƴŦŀƴƎ ŘƛŜǎŜƴ WŀƘǊŜǎ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜƳ {ŎƘǳƭŎŀŦŞ 
seine Kino-Film-Dokumentation "Jäger und Gejagter" über den 
Wildschütz Klostermann gezeigt hat, dreht zurzeit an einem 
neuen Film.Diesmal geht es um eine 90 minütige Mystery-
Doku: 
      "Auf den Spuren mystischer Geschichten aus Westfalen". 
Auf der Suche nach passenden Kulissen und Darstellern ist er 
erneut in Himmighausen fündig geworden.Ende Juni wurden in 
der Antoniusklause einige Szenen vorbereitet und gedreht. 
Auch Außenaufnahmen auf dem Gutshof in der Dämmerung, 
und bei Dunkelheit am mystisch beleuchteten und eingenebel-
ten Fischbach konnten beobachtet werden. 
Um Missverständnisse zu vermeiden, waren die Anwohner vor-
beugend von merkwürdigen Vorgängen am Bach weit  nach 
Mitternacht unterrichtet worden.  

Kino-Premiere im Warburger Cineplex im November!  Himmighausen freut sich auf einen neuen, tollen Film von Peter 
Schanz und seinem Team! Eventuell auch im Schulcafé..... 
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"Auf den Spuren mystischer Geschichten aus Westfalen"    -    Dreharbeiten bei Nacht und Nebel......    mhd 

Sportfest und Trainingslager vom SV Nieheim West α9ƳƳŜǊ ¸ƻǳǘƘ /ǳǇά         Text und Fotos: Kevin Plückebaum 

Im Mittelpunkt des Sportfests (27.06. ς 30.06.) stand der Emmer-Youth-CupΦ .Ŝƛ ŘƛŜǎŜƳ ¢ǳǊƴƛŜǊ ƪŅƳǇŦǘŜƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ 
Jahr 8 E-Jugend Mannschaften und 10 D-Jugendmannschaften um den jeweiligen Turniersieg. Das Turnier begann am 
Samstag und endete am Sonntag, sodass dieses Jahr 165 Personen auf dem Sportplatz übernachteten und das organi-
sierte Frühstück in drei Etappen in Anspruch nahmen. Die Mannschaften kamen nicht nur, wie der Sieger der E-Jugend 
Konkurrenz (TuS Bad Driburg), aus der näheren Umgebung, sondern nahmen auch weitere Fahrten auf sich. So konnte 
man zum wiederholten Male die Mannschaften aus Kornharpen (Bochum) und Lockhausen/Bexternhagen begrüßen. 
Die längste Anfahrt hatte jedoch Ditib Chorweiler Köln. Sieger der D-Jugend Konkurrenz wurde die Mannschaft aus 
Kornharpen. Bedanken will sich der Sportverein bei allen Helfern, die ein solch großes Turnier erst möglich machen: 
Danke! Im nächsten Jahr feiern wir neben dem 50 jährigen Vereinsjubiläum auch 5 Jahre Emmer-Youth-Cup und hoffen, 
dass neben den vielen Helfern auch viele Zuschauer den Weg ins Emmerstadion finden. 

Eine Woche später ging es für die Jugendmannschaften zum alljährlichen Trainingslager nach Silberborn. Neben 38 Kin-
dern fuhren auch 10 Betreuer (Trainer/Eltern) mit. Das Wetter war zum Glück nicht ganz so heiß wie auf dem Sportfest, 
sodass die Laufeinheiten, zum Pech mancher Kinder, durch das nahegelegene Moorgebiet absolviert werden konnten. 
Ansonsten standen das Fußballspielen und der Spaß natürlich an erster Stelle. Die Nachtwanderung, Schrubberball und 
Řŀǎ !ōǎŎƘƭǳǎǎǎǇƛŜƭ αYƛƴŘŜǊ ƎŜƎŜƴ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜά ǿŀǊŜƴ ǎŜƭōǎǘǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘ ŘƛŜ IƛƎƘƭƛƎƘǘǎ ŘŜǎ ¢ǊŀƛƴƛƴƎǎƭŀƎŜǊǎΦ bŀŎƘ ŘƛŜǎŜƳ 
ereignisreichen Wochenende mit wenig Schlaf machten wir uns am Sonntagmittag auf die Heimreise. 

Feld-YǊŜƛǎǇƻƪŀƭ ŘŜǊ αaƛƴƛƪƛŎƪŜǊά                                                                                                       Foto: Jörg Kersting 

Die Endrunde der  F-Junioren im Feld-Kreispokal 
fand in diesem Jahr am Sonntag, den 16. Juni in 
Herlinghausen statt. Die Minikicker aus Himmig-
hausen traten mit der Mannschaft der JSG Berg-
heim2 an und spielten z.B. gegen die JSG Berg-
heim, den Warburger SV1, SG Albaxen/Stahle und 
die SG Borgentreich/Bühne2. Am Schluss bekamen 
alle eine Urkunde und eine Medaille überreicht 
und  Trainer Thomas Willberg sammelte alle ein 
für ein schönes Gruppenfoto im Tor. 
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Natürlich hätten wir uns eine Goldmedaille im Bundeswettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" gewünscht! 
Wer geht schon in ein Finale um den zweiten oder dritten Platz zu gewinnen? 
Nun ist es aber die silberne Medaille geworden und das tut unserer Freude keinen Abbruch, denn wir haben viel mehr 
gewonnen als Urkunden und Preise. Erleben zu können, wie sich eine Dorfgemeinschaft bildet, zusammengesetzt aus 
allen Alters- Geschlechts- und Interessengruppen, die sich gezielt für die Zukunft unseres Dorfes einsetzt, sich unter-
einander vernetzt und konzentriert vorbereitet auf die Präsentation, ist mindestens genauso viel wert, wie die natür-
lich erhoffte Anerkennung durch eine Medaille. Unter den dreißig Finalisten aus ganz Deutschland zu sein, ist ja nun 
auch schon eine große Nummer! 

Bundessilberdorf Himmighausen  2019                                                                                                                   mhd 

Am Abend der Bekanntgabe der Ergebnisse 
am 11. Juli fanden sich mehr als 80 Himmig-
häuser*innen zu einer kleinen Feierstunde 
an der Alten Schule zusammen, an der auch 
Kreisheimatpfleger Hans-Werner Gorzolka 
und Stadtheimat-
pfleger Uli Pieper 
teilnahmen. Landrat 
Friedhelm Spieker 
und Bürgermeister 
Rainer Vidal gratu-
lierten dem Dorf zu 
einer großartigen 
Leistung. Fotos: Josef Köhne 

Am 22.Juni 2019 fand die lang erwartete und akribisch vorbereitete Begehung der beiden Ortsteile des Dorfes Himmig-
hausen statt. Angefangen an der "Kapelle am Berg" in Himmighausen-Bahnhof, die im diesjährigen Kreiswettbewerb 
schon einen Projektpreis gewonnen hat, über die "Bildungsstätte-Himmighausen" mit ihrem neuen Geschäftsführer, 
die "Nonestelle", den "Platz der Generationen" (teilweise mit dem Bus), ging es dann ins Dorf, wo viele verschiedene 
Ϧ5ƻǊŦŜȄǇŜǊǘŜƴϦ ǸōŜǊ ƛƘǊŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ ŜǊȊŅƘƭŜƴΣ ǳƴŘ ŀǳŎƘ ōŜŦǊŀƎǘ ǿŜǊŘŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴΦ .ŜǎƻƴŘŜǊǎ ōŜŜƛƴŘǊǳŎƪŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴ ŘƛŜ 
Kinder und Jugendlichen mit ihren Ideen und Ausführungen. 
Das Timing war perfekt, alles war auf die Minute geplant und lief ab wie ein Uhrwerk, so dass zum Schluss ein sehr po-
sitives Resümee vom Vorsitzenden der Bundeskommission gezogen wurde. Das Gremium zeigte sich überaus beein-
druckt, besonders von der "Frauenpower" in Himmighausen, und stellte auch dem Blasorchester eine Einladung nach 
Berlin in Aussicht. Die Hochstimmung der Mitmacher und Begleiter hielt auch nach der Verabschiedung der Kommissi-
on noch lange an. Bei Grillwurst und Kaltgetränken wurde analysiert, kritisiert und diskutiert, bis das Bier zur Neige 
ging und Nachschub organisiert werden musste. Fazit: Alle haben ihr Bestes gegeben, und dabei gewesen zu sein war 
eine tolle Erfahrung, die uns niemand mehr nehmen kann!    Danke, Himmighausen! 
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Es gehört zur Tradition, dass langjährige und treue Mitgliedschaft 
im Heimatschutzverein Himmighausen geehrt wird. Beim Schützen-
frühstück am Montagmorgen wurden für 25-jährige Mitgliedschaft 
Thomas Müther und Michael Papenkordt ausgezeichnet. Norbert 
Bracht hält dem Verein bereits 40 Jahre die Treue. Zudem wurden 
die beiden Rottmeister Albert Brandt und Andreas Rolf mit einem 
Präsent verabschiedet. Seit der Gründung der Rotts vor 25 Jahren 
gehörten sie ihrem Rottvorstand an und führten ihn in den letzten 
Jahren. Allen Geehrten unser herzlicher Glückwunsch. Den Pokal 
des besten Jungschützen unter 18 Jahren konnte sich auf Königs-
schießen wie im Jahr zuvor Emil Gerling (Sohn des Königs) nach ei-
nem hervorragenden Schießergebnis sichern.  

V.L.: Norbert Bracht (40 Jahre), Michael Papenkordt (25 J), 
Andreas Rolf (ehem. Rottmeister), Thomas Müther (25 J), 
König Martin Gerling, Albert Brandt (ehem. Rottmeister), 
Bernd Niggemann (2. Vors.), Alfons Lange (1.Vorsitzender.)  

 Ehrungen der Schützen 2019                                                                                                                  Andreas Weberbarthold 

Stadtschützenfest 2019  -  Impressionen                                                                                Fotos: Sara Lohr + mhd 

SamstagΥ DŜŦŀƭƭŜƴŜƴŜƘǊǳƴƎ ǳƴŘ ƎǊƻǖŜǊ ½ŀǇŦŜƴǎǘŜƛŎƘ - Festrede: Matthias Goeken MDL 

Sonntag - Aufmarsch der Schützenvereine der Stadt Nieheim und Parade im Dorf  

Montag - Schützenmesse - Schützenfrühstück und Frauenumzug  


